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Gibt’s nicht gibt’s nicht:

Das Bad bringt Erfinder auf den Plan

Badebombe für die Wanne, ferngesteuerte Ente oder Zähneputzen ohne Creme: Das Bad bringt Erfinder auf den Plan / VDS empfiehlt pfiffige Beleuchtungsideen mit Wohlfühleffekt / Hightech-Besonderheiten und wertvolle Lebenshilfen / Erlebniswelt Bad zur „ISH“ in Frankfurt: Am 14. März ist Publikumstag

Bonn – (vds) Ein Eisbär zwinkert vom Toilettensitz. Badebombe Ocean Twist und ferngesteuerte Ente garantieren launige Wannenwonnen. Der Klopapierhalter mit eingebautem Stereolautsprecher und iPod-Ladestation liefert den passenden Sound; es gibt nichts, was es nicht gibt für das Badezimmer. Sogar den MP3-Player, der aussieht wie ein Wasserhahn und startet oder stoppt, wenn man an seinem Griff dreht. Die WC-Bürste wiederum macht mit Stil auf sich aufmerksam: Italienisches Flair verbreitet das Modell mit Terrakotta-Topf und Klatschmohnblüte am Ende des Stabgriffes. Wer will, klebt seinen Zahnbürstenhalter aus Edelstahl direkt auf den Spiegel. Dazu passt die Zahnbürste, bei der Gold- und Metallschichten am Boden beim Bürsten Ionen produzieren. Plaque soll sich damit ganz wie von selbst ohne Zahncreme verflüchtigen.

Die Welt des Bades bietet viele fröhliche und, zugegeben, bisweilen skurrile Facetten – aber eben auch zahlreiche pfiffige Ideen. Dazu zählen in jedem Fall ausgeklügelte Beleuchtungssysteme. „Farblicht steigert das Wohlbefinden und hilft bei der Regeneration nach einem anstrengenden Arbeitstag“, meldet die Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS). Beliebt sind vor allem Farblichtwechsler für Dusche und Whirlpool. Ebenso gerne kommen sie am Spiegelschrank zum Einsatz oder lassen das Waschbecken optisch über dem Unterschrank schweben. „Farbige Lichteffekte erzeugen eine außergewöhnliche Stimmung, schaffen gute Laune und dienen der Gesundheit“, weiß man in der Bonner Zentrale des Dachverbandes der Sanitärbranche weiter zu berichten. 

Während Farblichttherapie, Magnetleisten für Schere und Pinzette, Stromanschlüsse für Fön, Rasierapparat und elektrische Zahnbürste laut VDS zum Standard eines Badmöbels gehören, gelten im Spiegel integrierte Fernsehbildschirme in deutschen Bädern eher als Besonderheit. Gleichwohl man sie schon seit einigen Jahren käuflich erwerben kann. Wie übrigens auch das spritzwassergeschützte TV-Gerät zum Anbringen direkt über der Badewanne. 

Ebenfalls kein Hightech-Schnickschnack, sondern äußerst pflegeleicht und schick zugleich sind sensorgesteuerte WC-Spülungen aus Glas, die man nicht mehr berühren muss, um sie in Gang zu setzen. In die Kategorie wertvolle Lebenshilfe fällt zudem die ausziehbare Armatur, die sich für die kleine Haarwäsche am Waschbecken einfach um einige Zentimeter reckt. Oder der tragbare beleuchtete Kosmetikspiegel inklusive flottem Reisefutteral und Saugknopf, der gemäß Hersteller sicher auf allen glatten Flächen haftet. Mit ihm lassen sich endlich selbst die Freunde besuchen, deren Bad noch Lichtjahre von der eigenen Wellness-Oase entfernt ist.

Worauf Markenhersteller und Designer heute bzw. morgen setzen, das zeigt demnächst die „ISH“ in Frankfurt. Am 14. März 2009 haben Privatbesucher die Möglichkeit, sich dort über aktuelle Ausstattungstrends in der „Erlebniswelt Bad“ schlau zu machen. Mehr unter ish.messefrankfurt.com.
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Das Bad bringt laut Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) Erfinder auf den Plan: Fernsehbildschirme über der Badewanne gelten hierzulande zwar noch als Besonderheit, in technischer Hinsicht stehen sie ihren Kollegen im Wohnzimmer aber schon lange in nichts nach: das spritzwassergeschützte und in alle Richtungen dreh- und schwenkbare TV-Gerät einfach an einen Receiver oder einen DVD-Player anschließen, und das Entertainment kann beginnen.
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Pfiffige Beleuchtungssysteme gehören zu den Rennern in der Welt des Bades. „Farblicht steigert das Wohlbefinden und hilft bei der Regeneration nach einem anstrengenden Arbeitstag“, meldet die Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS). Beliebt sind vor allem Farblichtwechsler für Dusche und Whirlpool. Ebenso gerne kommen sie am Spiegelschrank zum Einsatz oder lassen das Waschbecken optisch über dem Unterschrank schweben. „Farbige Lichteffekte erzeugen eine außergewöhnliche Stimmung, schaffen gute Laune und dienen der Gesundheit“, so der Dachverband der Sanitärbranche weiter. Einrichtungsideen für das Badezimmer präsentiert auch die „ISH“ in Frankfurt. Am 14. März 2009 haben Privatbesucher die Möglichkeit, sich dort schlau zu machen. Mehr unter ish.messefrankfurt.com.
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